
Rotary Club Zermatt, Distrikt 1990 
Wochenbericht Nr. 38 – 2012/13  

 

 

Datum / Zeit: Dienstag, 9. April 2013, 18.30 Uhr  

 Auswertung Kamingespräche und Swisscor-Entscheid 

 Vorsitz: Heinz Müller             

 Bericht:   Aufdenblatten Philipp 

 Präsenz:   30% 

 Gäste:            Keine 

 

Nächstes Meeting: Dienstag, 16. April 2013 

 Damenanlass: 1. Rotary Kino-Abend 

 Ort:  Vernissage             

 Zeit:  19.00 Uhr 

 Bericht:   Willisch Walter 

 

Nächstes Gästemeeting: Donnerstag, 11. April 2013 

 Ort:  Hotel Schweizerhof             

 Zeit:  18.00 Uhr 

 Verantwortlich:  Stoffel Mario 

 Anwesende: Perren Martin, Biner René, Sieber André, 

Lauber Harry, Zurbriggen Georges 

  

 

Begrüssung 

 
Der Präsident Heinz Müller begrüsst die 14 anwesenden Rotarier.  

 

 

 

Informationen 

 

Mitgliederausweise: 

Bis anhin wurden die neuen Mitgliederausweise regelmässig alle zwei Jahre an alle Clubs 

verschickt. 

Durch zahlreiche Rückmeldungen werden diese Ausweise sehr selten gebraucht. 

Aus diesem Grund hat sich der VRM (Verein Rotary Medien) entschlossen, in Zukunft keine 

Mitgliederausweise mehr zu versenden. Falls ein Club dennoch für einzelne Mitglieder neue 

Mitgliederausweise möchte, können diese bestellt werden. Diese Ausweise bestehen aus 

Papier und sind nicht plastifiziert. Neumitglieder erhalten auch weiterhin einen Ausweis 

zusammen mit der Neumitgliedermappe. 

 

In der nächsten Woche finden keine Gästemeetings mehr statt. 

 

Unsere Meetings werden  im Sommer, trotz des reduzierten Betriebes, im Schweizerhof 

abgehalten. 

 

 



Auswertung der Kamingespräche: 

 

In der Beilage ist die  Auswertung der Kamingespräche,  in gewohnt minuziöser Aufstellung 

von Florian Julen erarbeitet, aufgeführt. 

Schlussfolgerung:  

 >Spenden sollen in Dorf, oder mindestens in der Region bleiben. 

 >Den Dorfvereinen soll weiterhin die Möglichkeit geboten werden einen Stand selbständig       

zu betreiben. 

 > Bei Sammelaktionen soll vermehrt  die Zusammenarbeit mit Kiwanis gesucht werden. 

 

 

Swisscor 

 

Vor einiger Zeit hat uns alt Bundesrat Adolf Ogi , das von ihm gegründete Hilfswerk Swisscor 

vorgestellt. Er möchte ein Swisscor Lager in Fiesch organisieren  und  schlägt den Walliser 

Rotary Vereinen eine Zusammenarbeit vor.  

Die anderen  Oberwalliservereine diskutieren auch noch über eine Unterstützung.  

Heute hätten wir über unsere Mithilfe entscheiden sollen. Leider ist das mit 14 Rotariern nicht 

möglich ( Statuten). 

Die Anwesenden erarbeiten daher  einen Vorschlag, der in einem späteren Meeting 

abgesegnet werden muss.  

Alle sind sich einig, dass Adolf Ogi unsere Unterstützung verdient.  

Folgendes wird vorgeschlagen: 

 Wir unterstützen Swisscor unabhängig von der  

Zusage der anderen Oberwalliser Vereine.             

 Unterstützung ist einmalig. 

 Es werden keine Auflagen gegenüber dem 

Organisator gemacht. 

 Obergrenze liegt bei Fr. 15000.- 

 Der Betrag würde  aufgeteilt in Fr. 10000.- aus unserem 

Vermögen und Fr. 5000.- aus persönlichen Beiträgen 

oder aus noch zu erarbeitenden Aktionen. 

 

 

Chinesische Weissheit 

Nicht durch Aufschlagen, sondern durch Ausbrüten wird das Ei zum Küken. 

 

 

 

I schöni Wuch Fips 


